
H erzinfarkt, Schlagan­
fall oder Oberschen­

kelhalsbruch – Situationen, 
die sich niemand wünscht, 
aber die keiner verhindern 
kann. In solchen Notfällen 
kann man als Betroffene/r 
oft keine Auskunft mehr  
geben, weil einem das  
Bewusstsein fehlt oder 
Schmerzen die Luft neh­
men. Das Wichtigste für 
den Rettungsdienst und 
das Notfallteam im Kran­
kenhaus sind dann Informa­

tionen zu vorbestehenden 
Erkrankungen, Medikamen­
ten und Kontaktpersonen. 

Um für den Notfall gerüstet 
zu sein, hat es sich als  
sehr hilfreich erwiesen, die-
se wichtigen Informationen 
an einem Ort bereitzuhalten, 
den jeder schnell finden 
kann. In dieser Beilage ha-
ben wir für Sie eine prakti-
sche Anleitung zusammen-
gestellt. Sie besteht aus 
zwei Teilen:

Eine Notfall-Dose: 
In nahezu jedem Haushalt 
gibt es einen Kühlschrank, 
und der ist in der Regel leicht 
zu finden. Suchen sie sich ein 
leeres Marmeladenglas, eine 
Kunststoffdose (sog. Tupper-
dose o.  ä.), zur Not einen  
Gefrierbeutel. Da hinein legen 
Sie den ausgefüllten Bogen 
„Für die Notfall-Dose“ (s. Bei-
lage), dazu ggf. weitere Un-
terlagen (Medikamentenliste). 
Kleben sie den beiliegenden 
Aufkleber darauf und stellen 

Sie alles gut sichtbar in Ihren 
Kühlschrank. Auf Ihre Haus- 
oder Wohnungstüre kleben 
Sie den Aufkleber „Notfall-
Dose im Kühlschrank“.

Ein Notfall-Ordner: 
In der Beilage finden Sie ein 
Inhaltsverzeichnis für Ihren 
persönlichen Notfallordner. 
Legen Sie sich einen DIN 
A4-Aktenordner an, kleben 
Sie den Aufkleber „Notfall-
Ordner“ auf den Rücken und 
fügen Sie die aufgeführten 
Dokumente hinzu. Es müs-
sen natürlich nicht alle ge-
nannten Dokumente vor-
handen sein, es handelt sich 
vielmehr um eine Vor-
schlagsliste. Streichen Sie 
oder ergänzen Sie, was Sie 
für sinnvoll halten. Heben 
Sie auch diesen Ordner an 
einem Ort auf, der für ande-
re leicht zu finden ist – z. B. 
gut sichtbar in einem Regal 
oder auf Ihrem Schreibtisch.

GANZ WICHTIG: 
Achten Sie darauf, dass die 
Unterlagen aktuell bleiben. 
Insbesondere Medikamen-
tenänderungen sollten Sie 
immer auf dem neuesten 
Stand halten! Wir wünschen 
Ihnen, dass diese Unterla-
gen nie gebraucht werden! 
Wenn aber doch, mögen  
sie dazu beitragen, dass Sie  
alles gut überstehen!  

gut vorbereitet 
für den notfall

Notfall-Dose und Notfall-Ordner

Persönliche Daten  –  Kontaktpersonen  –  Hausarzt

wichtige telefonnummern

Vorerkrankungen  –  Medikamentenplan

Krankenversicherung(en)

Familienangehörige  –  Haustiere

Rentenunterlagen

Versicherungen (Übersicht)

Bevollmächtigung(en)

Bank-Kontakte

Patientenverfügung 
Betreuungsvollmacht

Hinweise zum Testament

Weitere wichtige Unterlagen 
liegen wo?

Inhaltsverzeichnis für den Notfall-Ordner
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Vorname und Name

Geburtsdatum

StraSSe

Wohnort

Telefon 1

Telefon 2

Krankenkasse

Versichertennummer

Vorerkrankungen

Medikamente 
(evt. Kopie Medikamentenliste)

Unverträglichkeiten (Medikamente) / 
Allergien

Hausarzt

Andere Ärzte

Pflegedienst

Kontaktperson 1

Kontaktperson 2

Patientenverfügung       ja	      nein	         wo

 Organspendeausweis       ja	      nein	         wo

Vorsorgevollmacht       ja	      nein	         wo

Sonstige

Für die Notfall-Dose Für den Notfall-Ordner

Vorname und Name

geburtstag

StraSSe

wihtige telefonnummern

Polizei / notruf     110

feuerwehr     112

ärztlicher bereitschaftsdienst     116 117

Zahnärztlicher Notdienst

Sperrnotruf für  
Bank- und Kreditkarten

Weitere

Persönliche Daten

Kontaktpersonen

Hausarzt / andere Ärzte


